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Kurznotiert

Kunstrasenplatz und
Beleuchtungsanlage
Aachen.Die Umwandlung von
Asche- in Kunstrasenplätze geht
im kommenden Jahr in Aachen
weiter: Das Jürgen-Ortmanns-
Stadion, dessen Hauptnutzer
Rhenania 1919 Richterich ist,
wird 2019 einen Kunstrasen-
platz erhalten.
Wiedermehr Licht ins Dunkel
bringt bald die Erneuerung der
Trainingsbeleuchtungsanlage
auf dem Sportplatz Heider-Hof-
Weg. Die jetzige Anlage ist aus
dem Jahr 1971. BeideMaßnah-
menwurden in der jüngsten
Sportausschusssitzung einstim-
mig beschlossen.

Brecht-Trio spielt
Musik der 20er Jahre
Aachen/Vaals.Das Brecht-Trio
nimmt Besucher der Kopermo-
lenmit auf eine Reise in die 20er
Jahre in Deutschland bei einem
Konzert mit Kikki Vanhauttem
(Gesang), Leo van Lierop
(Akkordeon) undGabrielka
Clout (Klavier). Das Konzert fin-
det statt am Freitag, 22. Juni, 20
Uhr, in De Kopermolen, von
Clermontplein 11, Vaals. Der
Eintritt beträgt zwölf Euro. Für
Freunde der Kopermolen kostet
der Eintritt zehn Euro, Schüler
und Studenten sechs Euro (Kar-
tenvorbestellung unter +31 43
3064668, www.dekopermolen-
vaals.nl/de).

Ballettschülerinnen
im eurogress
Aachen. Zur Ballettschul-Veran-
staltung als Beitrag zur kulturel-
len Tanz-Szene lädt die Ballett-
schule Erdweg zur Vorstellung
von „Die Eiskönigin“. Sie wird
dargeboten von den Schülerin-
nen und Schülern der Ballett-
schule Brigitte Erdweg. Die
künstlerische Gesamtleitung
liegt bei Maria Saacke. Die Ge-
neralprobe ist am 7. Juli ab 14
Uhr, Premiere am 8. Juli um 14
Uhr, die Abendvorstellung am
8. Juli um 18 Uhr, jeweils im Eu-
rogress. Die Vorstellung dauert
ca 120Minuten.

seniorentheatergruppe der Bürgerstiftung zeigt im Theater 99 „Villa Albrecht“ von Rena Zieger. Wenn Clementine in Geldnot gerät...

Wirrung und Irrung in der Senioren-WG
Von SVenja PeSch

Aachen. Aromatherapie und im
Sessel sitzend Socken oder Decken
stricken? Von wegen! Den acht Se-
niorinnen in der Villa Albrecht ist
das alles viel zu langweilig. Ihr All-
tag ist so vielfältig wie es die Da-
men selbst sind. Von Eintönigkeit
keine Spur. Schauspielerin und Re-
gisseurin Rena Zieger widmet sich
in dem von ihr geschriebenen
neuen Stück „Villa Albrecht “, das
imTheater 99 gezeigtwird,mit viel
Witz undHumor den Tücken, aber
auch Vorteilen des Älterwerdens.

Das Theaterstück mit dem
Untertitel „Leben in einer Senio-
rinnen-WG – die Golden Annas“
ist eine Kooperation der evangeli-
schen Initiative Aachen „Engagiert
älter werden“ mit der Bürgerstif-
tung LebensraumAachen.

Zum Inhalt: Clementine vonAl-
brecht hat in ihrer etwas in die
Jahre gekommenen Villa Albrecht
ausGeldnot eine Seniorinnen-WG
eingerichtet. Die Mitbewohnerin-
nen können nicht unterschiedli-
cher sein. Alma, die stets vor allem
Neuen Angst hat und eigentlich
lieber bei ihrem Sohn leben
möchte, der aber in seinemgroßen
Haus keinenPlatz für sie hat.Dafne
und Eugenie, die Unzertrennli-
chen, die früher im Showgeschäft
tätig waren und sich immer ein

wenig produzieren müssen. Frida,
die Praktische, die alle Mitbewoh-
nerinnen mit ihrem gesunden Es-
sen „verwöhnen“ will und auf we-
nige Zustimmung stößt. Undda ist
Berta, die Einsame, die nicht so
recht von den anderen Frauen ak-
zeptiert wird.

Bis zum Ende spannend

„Der Villa droht trotz der Mietein-
nahmendie Zwangsversteigerung.
Durch neue Ideen sollen die Ein-

nahmengesteigert unddieVilla er-
halten bleiben“, erzählt Zieger.
Verwechselungen zwischen einer
Maklerin, einer Diebin und einer
Putzfrau bringen aber erstmal nur
Chaos in das WG-Leben. Nicht
ganz uninteressant sind in diesem
Zusammenhang auch die 250 000
Euro, die Berta in einem Gewinn-
spiel gewonnen hat. Welche Wen-
dung das Stück nimmt, bleibt bis
zum Ende spannend.

„Die Arbeit mit der Gruppe
macht wirklich Spaß, manche ha-

ben schon einmal geschauspielert,
für andere ist es eine völlig neue Er-
fahrung. Es ist bereits das dritte
Stück, das die Gruppe inszeniert.
Wobei die beiden vorherigen etwas
freier in der Umsetzung waren.
Hier herrschen festere Strukturen
und dementsprechend ab und an
auch ein etwas bestimmender
Ton“, so Zieger, die das Stück den
Darstellerinnen auf den Leib ge-
schriebenhat. Auftreten undAgie-
ren auf der Bühne bringen Stärke
mit sich und die Kooperationsbe-
reitschaft unter den 65- bis 73-Jäh-
rigen sei sehr gut, sagt Zieger. Dass
es sich um eine reine Frauen-
gruppe handelt, erklärt sie so: „Ich
habe das Gefühl, dass Männer
nicht so gerne auf der Bühne ste-
hen, dabei suchen wir immer Ver-
stärkung, sowohl in männlicher,
als auch in weiblicher Form.“

Das Stück „Villa albrecht“ von Rena
Zieger feiert am 22. Juni um 18 Uhr
Premiere imTheater 99, Gasborn 9
bis 11. karten gibt es im Medienhaus
im elisenbrunnen, telefonisch unter

02408/7254969 oder per Mail an die
adresse rena-zetta@web.de.

Weitere Termine sind am 23. Juni
um 18 Uhr und am 24. Juni um 11

Uhr. Die Theatergruppe suchtVer-
stärkung.Weitere Informationen
unter https://www.buergerstiftung-
aachen.de/projekte/aktuelle-pro-
jekte/theater-fuer-senioren.html.

Weitere Informationen zum stück – eintrittskarten im Medienhaus

Lassen sich nicht aufs altenteil schieben: In der „Villa albrecht“ zeigen fit gebliebene seniorinnen ihr schauspielerisches können. Foto: andreas schmitter

Sophie und Timo

Herzlichen Glückwunsch
liebe Oma Jane!

Wir gratulieren Dir ganz herzlich zum

70. Geburtstag
und wünschen Dir alles Gute.

Tickets erhältlich in allen Vorverkaufsstellen des

oder

" Sa., 18. August ! 20:30 Uhr

RIGOLETTO & MORE –
GROSSE OPERNGALA

MONSCHAU FESTIVAL

Veranstaltungen

Euregio MH Boten GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen

www.euregio-boten.de

Der Brief- und Paketdienst Aachen-
Düren-Heinsberg ist ein regionaler,
privater Postdienst mit einer hohen
Logistik-Expertise. Mit uns verschicken
Sie zuverlässig und preiswert Ihre
Briefe und Pakete.

• Flexible Abholung und sorgfältige Zustellung Ihrer Post
• Keine Vertragsbindung
• Faire und transparente Preise

Wir machen Ihnen gerne ein
unverbindliches Angebot
Telefon: 0241 / 5101 – 201
E-Mail: service@euregio-boten.de

Wir sind die
Alternative…

Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung erhalten,
dass unser langjähriger Beschäftigter

Herr Wilfried Asbach
am 9. Juni 2018 nach kurzer schwerer Krankheit
verstorben ist.

Die Nachricht von seinem Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Wir verlieren in ihm einen engagierten, einsatzbereiten
und zuverlässigen Mitarbeiter und Kollegen.

DB Fernverkehr AG
Bordservice Köln

Die Leitung Der Vorsitz des Betriebsrates

Nachrufe Glückwünsche

Die ServiceApp mit allen Aboplus-Vorteilen —
jetzt kostenlos downloaden und testen!
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